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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 75 Pfg .
Im Reichsgebiet 2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld .
tkinrückungSgebühr: Die viergespaltene Zeile oder

deren Raum 12 Pfg ., Reklamezeile 30 Pfg .

Tageblatt
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.

Anzeigen -Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

.« 2SS. Mittwoch sen 18. Dezember 1S18
ML»

Tagesnerrigkeiten .
Baden.

— Das Programm der Demokra¬
tischen Partei in Baden , in die die
Badische Volkspartei und die Fortschrittliche
BolkSpartei aufgegangen find und die ein Glied
der Deutschen demakratischen Partei im
Deutschen Reiche darstellt , ist jetzt im Druck er¬
schienen. Danach will die Deutsche demo¬
kratische Partei die Einheit aller deutschen
Stämme , einschließlich der Deutschösterreicher,
und die demokratisch-: Republik auf der Grund¬
lage sozialer Gerechtigkeit und Pflichterfüllung
Dabei soll die berechtigte Eigenart der deutschen
Stämme gewahrt werden durch bundesstaat¬
liche Gliederung des Reiches. Die mili¬
tärische Gewalt soll der bürgerlichen unter¬
geordnet werden . Gefordert wird der be¬
schleunigteZusammentritt der Deutschen
Nationalversammlung , von der sie die
Schaffung der deutschen Republik und die Her¬
stellung gesetzmäßigerOrdnung erwartet . Dann
wird der Ausbau der republikanischen Staats -
sorm verlangt und die Sicherung des allge¬
meinen , gleichen und direkten Wahlrechts für
beide Geschlechter nach dem System der Ver¬
hältniswahl für alle öffentlichen Wahlen und
die Einführung des Volksbegehrens und der
Berufung an das Volk . Einen breiten Umfang
nimmt der Teil des Programms in Anspruch,
der sich mit wirtschaftlichen Fragen be¬
faßt . Hier wird die Vergesellschaftung
der Produktionsmittel und die Aus¬
schaltung der Privatinitiative des Unternehmers
und der selbständigen Arbeit des Handwerkers ,
des Bauern und des Fabrikanten verworfen .
Die Sozialisierungwird für die Unternehmungen
gefordert , die sich zu einer Monopolwirtschaft
auf Kosten der Gesamtheit der Verbraucher
entwickelt haben »der entwickeln . Auf sozial¬
politischem Gebiete wird die Ausbildung des
Arbeitsverhältnisses zu einem Rechtsverhältnisse

verlangt , ferner die Weirerentwickelung der
sozialen Versicherungen , die Arbeitslosenver¬
sicherung und andere Fürsorgemaßnahmen.
Für die Privatbeamten werden Vertretungen
in Berufskammern, Regelung der Arbeitsver¬
träge für die Staats - und Gemeindebeamten -
auSschüffe , eine Beamtenkammer, ki» modernes
Dienstpolizeirecht, Höchstdienstzeitu « . gefordert .
Auf dem Gebiete der Bodenpolitik wird
gesagt, daß der Grundbesitz nicht fideikommis¬
sarisch gebunden sein darf . Der Staat solle
durch seine Wirtschaftspolitik für die Aufrecht¬
erhaltung lohnender Preise der landwirtschaft¬
lichen Erzeugnisse sorgen . Das landwirtschaft¬
liche Schulwesen und das Genossenschaftswesen
soll gefordert werden . Zwischen den Bedürf¬
nissen der bürgerlichen Erzeuger und der
städtischen Verbraucher soll ein Ausgleich ge¬
schaffen werden . Für das Gewerbe und
die Industrie fordert das demokratische
Programm die Erhaltung eines selbständigen
und lebensfähigen Fabrikanten- , Handwsrks -
und Gewsrbestandes , auf dem Gebiete der
Schule wird die sittliche Erziehung des Volkes
als wesentliche Aufgabe auch des weltlichen
Unterrichts bezeichnet. Von den Einzel¬
forderungen heben wir hervor die Erhaltung
der gemischten Schule , die Entwickelung der
Einheitsschule und die Erleichterung des Auf-
steigens der Begabten . Der Religionsunter¬
richt soll in der Schule erhalten bleiben unter
der Mitarbeit der Kirche und der sonstigen
Religionsgemeinschaften . Die Stellung der
Kirche als öffentliche rechtliche Einrichtung soll
erhalten werden , also auch das Recht der Be¬
steuerung und die theologischen Fakultäten. —
Auf dem Gebiete der Steuerpolitik wird u . a
die gerechte steuerliche Erfassung der Kriegs -
gewinne verlangt.

— Das Ministerium des Innern hat
unterm 13 . Dezember d . I den Amtsaktuar
Ludwig Haßlinger in Durlach zum Bezirks¬
amt Säckmgen und den Amtsaktuar Heinrich

Dore .
Roman von E . Krickeberg .

(Fortsetzung . )

„ Es ist bewunderungswürdig, waS Sie in
so kurzer Zeit geschaffen haben ! Aber warum
quälen Sie sich so ? Es ist ja das größte
Glück meiner Verwandten Ihnen beistehen zu
können , und Sie dürfen das doch auch mit
Fug und Recht annehmen . Wenn Heinz eigent¬
lich nur in dem Gedanken lebt , Ihnen zu
dienen , so ist das einfach seine Pflicht und
Schuldigkeit nach dem , was Sie durch ihn
gelitten haben . Sie würden sein Gewissen er¬
leichtern , wenn Sie seine Hilfe annehmen
wollten . Sie müssen doch auch selber sehen ,
daß er seine Schuld nicht einen Augenblick
vergßt urd in ew ger Angst schwebt , er könnte
seine Pflicht gegen Sie vernachlässigen. Er
opfert sich auf für Sie ! Wenn Sie es wün¬
schen, winde er keinen Augenblick zögern , Sie
zn seiner kleinen Frau zu machen. Warum
soffen Sie nicht zu ? Sie lieben ihn doch , nicht
wahr? Nun , niemand würde es Ihnen ver¬
denken , am allerwenigsten ich , wenn Sie Frau
von Grening würden .

" So schwatzte sie, Dore
nicht einen Moment Zeit lassend , ein Wort
einzuwerfen , «nd mit dem Schein einer so

ehrlichen Teilnahme , daß es unmöglich war,
ihr einfach den Rücken zu kehren.

Nach einem solchen Besuch fühlte sich Dore
stets elend. Ein wahrer Ekel packte sie , und
sie kam sich wie ein bejammernswürdiger
Bettler vor , dem Mitleid der ganzen Welt
preisgegeben . Eine wirksamere Abschreckungs¬
theorie hätte für sie nicht erfunden werden
können

Häufig war der Gärtner bei Dore , wenn
Liddy ihre Besuchs im ehemaligen Müller¬
garten machte. Er ging scheinbar ruhig seiner
Beschäftigung nach , aber er achtete dabei scharf
auf das , was um ihn herum vorging . Hin
und wieder fing er auch ein paar Worte aus
der Unterhaltung der beiden Damen auf, und
aus ihnen und Dores niedergedrückter Stim¬
mung nach diesen Besuchen erriet er die
ganze Intrige.

Er hatte sofort gemerkt , daß das Birken¬
haine! Fräulein darauf auSging , MajoratS-
herrin von Luisenwerder zu werden , und er
sah , wie sie von Tag zu Tag der Verwirk -
ltchung ihres Planes einen Schritt näher kam.
Früher hatte er gemeint , daß Heinz Fräulein
Werlich heiraten würde , und das hatte ihm
manche schwere Stunde bereitet , denn im ver¬
schwiegensten Winkel des eigenen Herzens lebte
eine tiefe Zuneigung für seine Schülerin

. SO . Jahrga « ^
Meyer in Säckmgen zum Bezirksamt Durlach
versetzt . »

— Die Militärpolizeistellen Mann¬
heim . Karlsruhe , Donaueschinge »
und Sigmaringen mit der Nebenstelle
Heuberg sind aufgelöst worden .

— Versicherung der BolkSwehr .
Das Ministerium des Innern hat bestimmt ,
daß die Mitglieder der BolkSwehr, soweit sie
für ihre Tätigkeit eine Bezahlung erhalten ,
als Hilfspolizeiorgane anzusehen und als solche
kranken- und

'
invalidenversicherungspflichtig

sind. Eine Unfallversicherung kommt für die
Mitglieder der Volkswehr nicht in Frage.

ve Karlsruhe , 18 Dez . ( Landes¬
versammlung der Arbeiterräte in
Baden ) Von der Landeszentrale der Ar¬
beiter -, Volks- und Bauernräte wird uns ge¬
schrieben: Die zweite ordentliche Landesver¬
sammlung der Arbeilerräte Badens findet am
Freitag den 27 . Dezember in Durlach in
der Turnhalle der Hindenburgschule statt. Sie
mußte auf diesen Tag infolge der langen
Dauer der Berliner Delegiertenversammlung
gesetzt werden ; eine frühere Einberufung war
nicht möglich. Die Landesversammlung wird
sich in erster Linie mit den Erfahrungen zu
beschäftigen haben , welche die Arbeiter- Räte
bisher bei ihrer Arbeit sammeln konnten.
Wenn zu Beginn der Revolution eS da und
dort im Lande nicht überall so ging , wie das
zu wünschen war, so hat sich das jetzt in
vieler Hinsicht gebessert. Es wird heute schon
ganz zweckmäßig gearbeitet und auch sparsam
gewirtschaftet . Wo noch nicht alles glatt
vonstatten geht , da greift die Landeszentrale
ein . Die Arbeiter-Räte sind der National¬
versammlung Rechenschaft schuldig und sie
haben schon aus diesen Gründen ein dringendes
Bedürfnis, dafür zu sorgen , daß sie vor der
Kritik bestehen können. Aas heute alles über
die Arbeiter-Räte in Umlauf gesetzt wird
an Behauptungen wegen unnötigen Geldver-

Wenn Heinz also die Birkenhainen zu seiner
Frau machte, so war Dore frei . Trotzdem be¬
reitete ihm dieser Gedanke nicht eine frohe
Sekunde . Dore würde ihm dennoch niemals
gehören , nicht weil er ihr, der Anspruchslosen,
in seiner jetzigen bescheidenen Stellung zu ge¬
ring war, sondern weil sie ihn nicht liebte . Er
sah scharf , denn er sah mit dem Herzen , und
da konnte ihm DoreS leidenschaftliche Anhäng¬
lichkeit für den Jugendfreund nicht verborgen
bleiben . Nun, wenn eS ihm selber nicht ver¬
gönnt war , fie glücklich zu machen , so wollte
er sie doch wenigstens glücklich sehen . Außer¬
dem war Klaus Rittmeier eine viel zu vor¬
nehm veranlagteNatur , als daß er die Pflichten
der Dankbarkeit gegen die Familie Grening
je hätte vergessen können Wo es sich um das
Glück eines Grening handelte , mußte das seine
zucücktreten, und was er dazu beitragen
konnte, jenes begründen zu helfen, sollte ohne
Zaudern geschehen Heinz von GreningS Glück
aber lag bei Dore und nicht bei Liddy .

Mit ihrem feinen Instinkt witterte Liddy
in dem Gärtner ihren geheimen Widersacher ;
seine erzwungenen pflichtgemäßen Höflichkeiten ,
die inquisitorischen Blicks , auf denen sie ihn
zuweilen ertappte, rieten ihr , sich vor ihm in
acht zu nehmen Sie lachte verächtlich , warf
den Kopf in den Nacken urd rächte sich an



brauchs usw . muß die Landeszentrale als
absolut übertrieben zurückweisen . Auf der
Landesversammlung wird darüber besonders
zu reden sein. Weiterhin wird Bericht er¬
stattet werden über die Reichsdelegiertenver¬
sammlung der A - und S - Räte in Berlin .
Bei dieser Gelegenheit nimmt die Versamm¬
lung zu den politischen Problemen im Lande
und im Reiche Stellung . Dadurch gewinnt
die Versammlung am 27 . Dezember hohes
politisches Interesse , was unter Umständen
der vorläufigen Regierung einen Fingerzeig
für ihre weitere Arbeit werden kann ; denn
der Kräfte sind viele am Werke , welche der
jungen Republik Gefahr zu bereiten vermögen .
Alle A - B - und S Räte , die der Landes -
zentrale angeschlossen sind, können sich auf der
Versammlung vertreten lasten.

Karlsruhe , 17 . Dez . Wegen
schwerer Einbruchdiebstähle wurde der
Maurer Hermann Wolf von der Straf¬
kammer zu 4 Jahren Gefängnis , sein Bruder
Jakob Wolf zu 3/ , Jahren und der Schrift¬
setzer Wilh . Eberschwein zu 1 Jahr Ge¬
fängnis verurteilt .

Durlach , 18 Dez Am 5 . Januar
ISIS sind alle bad . Bürger und Bürgerinnen
vom 20 . Lebensjahr an dazu berufen , die
Abgeordneten zur bad . Nationalversammlung
zu wählen . Zu den verschiedenen Fragen ,
welche die neue Nationalversammlung be¬
schäftigen werden , gehört unter anderm auch
das Verlangen nach Trennung von Staat und
Kirche. Zum richtigen Verständnis dieses be¬
sonders wichtigen Gegenstandes wird Herr
Stadtpfarrer Wolfhard am Donnerstag , den
19 . d M , abends 8 Uhr , in der hiesigen evang .
Stadtkirche einen Vortrag über das Thema :
„Wie kann unsere Kirche in schwerer
Zeit erhalten werden ? " halten , zu
welchem die evang . Gemeindeglieder von Dur¬
lach und Aue freundlich eingeladen werden .
Bei der Wichtigkeit dieser Frage darf wohl
erwartet werden , daß unsere Gemeindeglieder
dieser Einladung zahlreich Folge leisten werden .

( : ) Durlach , 18 . Dez. Gestern mittag
gegen 1 Uhr ist in einem älteren Lagerraum
der Ledersabrik Herrmann u . Ettlinger hier
auf noch unaufgeklärte Weise ein kleines
Schadenfeuer ausgebroche« . Mit Hilfe der
eigenen Feuerlösch - Einrichtung konnte das
Fabrikpersonal sofort zur Bekämpfung des
Feuers schreiten , sodaß , als noch von der
frei « . Feuerwehr Spritzenmeister Schwarz mit
seinen 3 Söhnen mit einer weiteren Schlauch¬
leitung zur Unterstützung beikam, die Gefahr
in etwa einer Stunde beseitigt war . Material --
uvd Gebäudeschaden werden sich wohl auf
einige tausend Mark belaufen .

— DaS Residenz - Theater in Dur¬
lach zum grünen Hof zeigt ab Mittwoch
wieder vollständig neues Programm , welches
bis einschl . Freitag läuft , eS enthält u . a . :
Der weiße Schrecken"

, Drama in drei Akten ;
„Prinz Sami "

, Lustspiel mit Ossy OSwalda
und Ernst Lubitsch, zum Schlüsse die Humo¬
reske „ Der Teufel in der Truhe " .

ihm , indem sie ihn zwang , ihr widerwillig
dienstbar zu sein. Hunderterlei Gefälligkeiten
verlangte sie von ihm ; bald mußte er sie über
die Eigenart einer Pflanze belehren, bald ließ
sie ihn von einer dringenden Arbeit holen ,
damit er ihr ein Warmhaus öffne ; dann
wieder verlangte sie eine seltene Blüte , die ihm
besonders wert war , abgeschnitte« zu erhalten ,
oder sie nahm Fräulein Werlich in Beschlag,
während er bei ihr war , um mit ihr in ihrem
Garten zu arbeiten . Die bereits fertigen An¬
lagen zum Frühjahr im Schloßpark mußten
auf ihr Verlangen , « eil sie sie geschmacklos
gefunden und Heinz irgend eine neue Idee
suggeriert hatte , noch einmal völlig umge¬
arbeitet » erden , und dann wieder gingen in¬
folge der Nachtkühle eine ganz« Anzahl wert¬
voller Treibhausgewächse ein, » eil unbegreif¬
licherweise ei» halbes Dutzend Scheiben im
Warmhaus entzweigeschlagen waren . —

(Fortsetzung folgt .)

Berghausen , 18 . Dsz In der
Nacht vom Sonntag auf Montag wurde dem
Zimmermeister Robert Nothweiler ei» ge¬
schlachtetes Schwein aus dem Keller ent¬
wendet . Den Tälern ist man auf der Spur .

).: : ( Kleinsteinbach , 18 . Dez . In der
Nacht vom 15 auf 16 . Dezember wurde der
dort einquartierten Fuhrpark - Kolonne Sli ein
Ochse im Wert von 1000 Mk . durch mehrere
Einwohner entwendet und geschlachtet . Dis
Täter wurden durch die Gendarmen ermittelt
und festgenommen und dem Amtsgericht Dur¬
lach eingeliefert .

G Heidelberg , 18 . Dez . Der BolkSrat
Heidelberg veröffentlicht eine Liste der in den
letzten Tagen von seinen Sicherheitsorgansn
beschlagnahmten Gegenstände . Darunter be¬
finden sich zwei Autos , Sanitätswagen mit
Inhalt , eine Feldküche und 4 sonstige Wagen .
Unter dem Verdacht, an den auf dem Güter¬
bahnhof in de» letzten Tagen verübten Dieb¬
stählen beteiligt zu sein , wurden 14 Personen
verhaftet , darunter auch Wachleute, die ihren
Dienst mißbrauchten und selbst stahlen . Die
Namen der ehrlosen Wachmannschaften wurden
in den hiesigen Blättern veröffentlicht.

^ Todtnau , 17 . Dez . Einen uner¬
warteten Bffuch erhielt letzter Woche ein vom
Feld heimgekehrter Krieger . Er hatte in Bel¬
gien die Bekanntschaft einer Schönen gemacht,
die sich nun , mit Adresse und Bild versehen,
aufmachte , um ihren Liebsten, der schon längst
verheiratet und Vater mehrerer Kinder ist , im
Schwarzwald zu suchen . Sie fand ihn hier
und dieser ließ lt „ Frbg . Bote " einfach seine
Familie im Stich und zog mit der Belgierin
von dannen .

4 - Waldshut , 17 . Dez . Wie mitgeteilt
worden ist , haben die Gemeinden Jestetten ,
Lottstetten und Büsingen im zollfreien
Gebiet den Anschluß an die Schweiz beschlossen .
Der Große Rat in Schaffhaüsen hat jetzt laut
„KarlLr Tagbl " eine Motion des Stadt¬
präsidenten angenommen , den BundcSrat in
Bern zu ersuchen , die gen Gemeinden auf dem
Friedenr kongreß als zur Schweiz gehörig , zu
fordern und Baden eine Entschädigung zu zahlen .

Deutsches Reich.
* Berlin , 18 . Dez . In einem Anträge

Reinartz Kassel , der der Rätekonferenz gestern
vorgelegt war , wird verlangt , am 29 . De¬
zember einen provisorischen Präsi -
deuten der Republik Deutschland
zu wählen , dessen Amtsdauer ohne weiteres
an dem Tage endet, an dem ein neugewählter
Präsident sich bereit erklärt , das Amt zu
übernehmen . Ein zweiter Antrag , ebenfalls
von Reinartz , bringt für das Amt des provi¬
sorischen Präsidenten Ebert und den Mini¬
sterialdirektor Preuß in Vorschlag.

WTB . Berlin , 17 . Dez . In der heu¬
tigen Sitzung SeS ReichSkongresieS der Arbeiter¬
und Sotdatenräte teilt der Volks beauftragte
Dr Landsberg in der Debatte mit , daß der
Kriegsminister gestern seine Entlas¬
sung eingereicht habe

Berlin , 18 Dez KriegSministerScheüch
bezeichnet in einer Unterredung als Grund
seines Rücktritts den Umstand , daß seine An¬
ordnungen von unoeranlwörtlichen Stellen und
Personen ständig durchkreuzt wurden
und daß er nicht imstande war , die fort¬
währenden B - rleumdungen und Beschuldig¬
ungen des OfizierkorpS zu verhindern . Wie-
derh lt seien Offiziers verhaftet worden , deren
Schuldlosigkeit vom ersten Augenblick an er¬
weislich war . Mit Herrn Göhre ist der
KriegSminister jedoch stet» gut auSgekommen,
ebenso mit dem Kabinett . Dir KriegSminister
wird das Geschäft weiter führen , bis ein Nach¬
folger ernannt iein wirb .

Berlin . 18 Dez. - Bvm 22 . Dez . ab
muß der Personenverkehr für Zivilisten
um 58 Prozent vermindert werde »,
da die Transportschwirrigkeiten durch Rück
transporte der Truppen und dis Abgabe des
rollenden Material » an die Entente unerhört
gestiegen ist .

Berlin , 17 . Dez . Me die politisch par¬
lamentarischen Nachrichten authentisch erfahren ,
betragen die deutschen Berluste bis SO .

November 1680688 Tote . 203900 Vermißte ,
818 OOS Gefangene und 4 064080 Verwun¬
dete.

Berlin 16 . Dez . Wie dar Budapester
Blatt Az meldet, ist Generalfeldmarschall
Mackensen von der ungarischen R .-gierung
interniert worden . Ein Vertreter der
ungarischen Regierung teilte dem F .-ldmav -
schall mit , daß die Ententemächte auf seiner
Internierung bestehen.

WT .B . Berlin, - 18 . D 'z . Zuc Jntec -
niernunqMackensens wirs in ver „ Deutsch.
Allg . Ztg " geäußert : Mackensen ist der furcht¬
lose aufrechte Mann und wahrhafte Tru prn -
führer geblieben , als der er sich im Frieden
und während des ganzen Krieges in jeder
Lage bewiesen hat . Zweimal hat er da- Land
der Ungarn vor der Vernich ung bewahrt .
Etwas tragisches liegt darin , daß gerade die
Ungarn , die ehemaligen Bundesgenossen
Deutschlands , jetzt die Handlanger der Entente ,
ihrem Lebensretter und seinen tapferen Truppe »
die Heimkehr verweigern Sie , die sich ihrer
Ritterlichkeit ehemals rühmen dursten , sie
werden diesen Makel auf ihrem Ehren,chitd
unzweifelhaft zum Teil selbst empfinden und
sich klar darüber se n doß Mackensen , der In¬
ternierte , in der Geschichte Hesserg- stellt sei»
wird , als die internierende ungarische Re¬
gierung .

— Rückgabe von Goldmünzen .
Wie bekannt, sind s Zr seitens der Bevöl¬
kerung eine Anzahl Reichsgoldmünzen , auslän¬
dische Goldmünzen od . r gmdene Gedenkmünzen
der Reichsbank übL,geben worden mit der Ver¬
pflichtung der späteren Rückgabe. Wie
wir von zuständiger St lle erfahren , dürfte
es sich für diej - rügen , Me von ihrem Rück-
kaufSrecht überhauor G brauch machen wollen,
empfehlen, die Rückgabe bereits in nächster
Zeit zu verlangen .

Aus de« besetzten Gebiet .
WTB Köln , 17 Dez « arschall

Haig ist hier emgetroffen.
Von der schweizerischen Grenze ,

27 . Dez „ Hamme i ' bre " das Blatt Tiemen -
eeauS schreibt Ct ^ menceau iprach am
Freitag in Straß bürg ES sei Verleum¬
dung , daß er auf die deutschen G bielsteile
am Rhein für Frankreich Änip uch erbebe.
Elsaß-Lol bringen sei das zmück ^ k h >te Kind
Frankreichs . Er besanke sich ->ber dafür , den
Keim zu einem neuen Revanchekriez
zu legen . Denn man könne Deurichland
« ohl 58 Jahce , aber niht ewig wehrlos
machen.

Kraukreicb
W TB Bern , 18 Dez Der Information

zufolge teil' e Tarvieu mu daß Frankreich
im Kriege 1880000 Tote gehabt hrbe

Eingesandt .
Durlach , 18 Lez De vielen Auflagen

vonsenen der zu ückzek hr en Truppm wegen
Zuweisung von Zucker machen eine
öffentliche Richtigstellung Ser Sich age not¬
wendig . Die un - zugewtesens Zuck - - menge
ist nur für tie VersorgungSberechnglen br - .
m - ffe» , die nach dem S nni d r l tzien Volks¬
zählung in unserem Bezirke waren . Wir
haben uns deshalb m einer Ausjcdußsitzung
dahin b ^ prochea, den Gemeinden » re bisher
den Zucker zuzuweisen, da « egen Zuweisung
von Zucker an die vom Felde zurück «ek hrten
Truppen noch fl ine R gelung voi.fltten der
Badischen Zr>ck,roersorg>>ng geiroffen ist und
überlassen es jeder Gemei,de , eutiprechend zu
kürzen, damit e» für alle zur Zeit in der
Gemeinde wohnenden Personen reicht Da
eine erhöhte Zuck rzuw sturg noch nicht zuge¬
sichert ist . kann für eine R n» lieferung unserer¬
seits nicht garantiert werden . Jedenfalls
dürfen mir aber die heimgekehrte« Krieger
nicht auß r Zuck rration s . tzen

Irauen , Wählet ! .
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Achtung !
Weiße und gelb ? Schmierseife ,

sowie Seifenftulder (markenfrei )
ist ei getroffen und in jedem Quan

^ tum zu baden
Weiherftratze 1t , 3 St

Iu verkaufen
1 Paar getragene Bierbrauer »
Nohrstiefet Nr 43 —44 , desgl .
ein Paar Lederschuhe ru . Hotz -
fahlen , sowie eine Backmulde

_ M - ttkeftratz - 8 .
Eine « ritze PilMrmtnr

zu verkaufen
_ Rittuertstratze 12 .

Sehr gutes neues Kleid für
größeres Mädchen (dunkel Cheviot )
und eins schwere neue Sammt
Hofe für 12 >ährigen Knaben preis¬
wert zu verkaufen

Weiherftr . 2«, S St l
Ein weißer Puppenspsrlwagen ,

ein G iSher d , sow e eine kleine
Briefmarkensammlung für An¬
fänger billig zu verkaufen

Waldftratze IS III l .
Schöne » Weihnachtsgeschenk.

Heißlu -tt Maschine ( Spielzeug
mit Betciebseinrichtungen ) zu ver¬
kaufen .

Auerftratze 1, 4 . St links
Als passendes Wi ihnachtSgeschenk

für Knaben empfehle

Farbkasten i» div . Großes.
Central- Drvgerie ?sul Vogv>.

Ein Paar Dameustiefrl
Größe Nr . 3t zu verk rufen

Baseltsrftr . IG, 4 St

Kaschmaschiur« Amernng
sehr gut erhalten , zu verkaufen

—_ Hauptstraße 8 .
Rock Wefte und Ueberzieher

<bunkel > , altes gut erhalten , für
14 — 17jährigen Burschen passend ,
zu verkaufen
_ Vl- ltkeftratze 8 .

Ein Grammophon
mit 10 Einwurf und 5s Plaiten
ist sehr billig zu verkaufen . Zu
erfragen im

Gasthaus zur Kanne .
Ei « Küchentisch, Ptattgröße

70x110 , Pusch - pme» ssfolt zu
verkniff

Maldstraße 43 , Dnrtach.
Ein Tisch 30 ein poliertes

Machttischchen mit Marmorpl. -
Z8 ^ za verkaufen

Grötzingerftratze 2t IV
Kisnino ,

ersikiass Fabrikat , Frie¬
dens wäre , bereits neu ,
preiswert zu verkaufen

Karlsruhe , Zirkel 1 .3 II .

Au verkaufen -
Schöner großer Grammophon

für 10 Pfg - Einwurf mit Platten ,
geeignet für Wirte , zum Preis
von 120 Mk ; ferner ein Damen »
schreibtisch , (Eichenholz , hell) zum
Klappen . Preis 100 Mk , ein Re »
form - Waschtisch mit Garnitur,
Preis 40 Mk , sawie eine j >« p »
pen -Bettla - e ( Sirschbaumhslz )
mit Matratze .

Fasanen ftr . G, II , l Zimmer tt
Verschiedene

tzanrhtttnnßrrerenßSnbe -
zu verkaufe« t

« ne, « altzhvrnstr . « , . Gt . I

Die Auszahlung der noch rückständige « FamilienunterstützungS
betrüge für kie « ach dem IS . Uovember da . I » . zur Entlassung
gekommenen Kriegsteilnehmer findet am Samstag , de « 2t . ds .
Mts . , nachmittags 2—4 Uhr , in d »r ehem . Rettungsanstalt statt .

Dur lach , den 18 . Dezember 1918 .
KriegsnuterKühuttKsanrt .

Städtischer Derkarrf.
Margarine

morgen vormittag an die Buchstaben A , 8 und 0 ,
morgen nachmittag an die Buchstaben 0 , 8 , f und
Freitag vormittag an die Buchstaben 8 und ki ,
SamStaq vormittag an den Buchstaben ll

Weichkäse morgen vormittag an den Buchstaben 8 zusammen
mit Margarine .

Dur lach , den 18 . Dezember 1918 .
Kqmmnnalverband Dnrtach » Stadt .

Iteischkartenaöl 'iefsrung .
Die Metzger , Inhaber von Gastwirtschaften , Schank -- und Speise

wirtschaften hiesiger Stadt werden hiermit aufgefordert , die während
der Geltungsdauer der letzten Fleischkaiten vereinnahmten Fleisch¬
marken , Fleischbezugscheine , sowie die Bescheinigungen für Lieferungen
an das Krankenhaus am

Samstag , de« 21 . dS. Mts .
vormittags von 8 bis 1 Uhr bei unserer Geschäftsstelle auf dem
Rathaus — Rathaussaal — abzuliefern

Die noch im Besitz befindlichen nicht benutzten Fleischbezugscheine
sind zurückzugeben .

Durlach , den 18 Dezember 1918
Kommnnalverband Durlach - Stadt .

KOe »k
- Thköttt

M , i« Dnrlich
im 8 rSneo Hos.

^ Zweiggeschäft
des Residenz -Theaters
Karlsruhe, Waldstr .

Telephon Sill .

Spielplan
Mittwoch . 18 . bi- einscht.

Freitag , 2« . Dez :

Der weiße
Schrecken

Schauspiel in S Akten

Ossz ? OLLNLiäg .
in dem köstlichen dreiaktizen Lastspiel

Mz s « l

! In - er Nacht von , Samstag znm Sonntag ward « in
« nsereni Betrieb «

ein größerer Hreiöriemeu
! gestohlen.

wir sichern demjenigen , Melcher zweckdienlich « Mit »
teilnngen macht , Sie znr wtederherbeischafsnng de » Riemen »
führen , ein «

Aetohnung von Mk . 200
MMisersstlitz sritzner , AKIieWkskhchiift, Misch .

- 5 Htzln - äiir - rtze .
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nummer 35t — 748

erhalten am DM
"

Freitag
"

MW
ab Lager beim Stadt . Gaswerk Kohlen und Briketts .

LaAäviU ^ LxZLMÄ , Lammstr. 6 , Tel. 437.

llöp löuköl
in clsr Ir -uks

Komödie .

unsvrar lerliauksstella

^ » srs ^ s .sss 1 ,
i« ster kiäk« äss Lakuboks, am

Zd« iri » vr >8l » A , «Lv » IS . Ls « L « u » t»elk .

' n ct kle^

Isnnsn in löplsn
für Friedhof und Balkon z«
haben bei

H . 8vk » ieI «Iei7 , Gärtnerei ,
Friedhofstraße 3 .

Asilmsolüsltsi 'rsn
Lklltrgl ' KMie Paul Vogel .

Z — -l - MmermoPmig
möglichst mit Gartenanteil von
einem Beamten mit kl . Familie
auf 1 . April 1T19 zu mieten ge¬
sucht . Ang - bote unter Nr . 850 aa
den Berlag dieses Blattes ._
Wohn- N. Schlafzimmer

(2 Betten ) sofort zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 869 an
den Berlag d . Bl . _

Ein Fräu ein sucht ein un¬
möbliertes Zimmer auf sofort
oder 1 Januar , wenn möglich mit
Gas . Angebote unter Nr . 866 an
Sen Berlaa d . Bl

Möblierte » Zimmer nur oser
hne Morgenkaffee in der Nähe

; er F iedrichsschu ' e gesucht . An¬
gebote unter Nc . 867 an des Ber¬
lag dicfes Bla -teS ._ .

Einfach mövl . Zlinmer mit
separatem Eingang Säuernd zu
mieten gesucht

i Scboldftratze 7 , part .
! Suche sür meue neu zu er¬
richtende P ' er ">eschlächterei einen
geeigneten Laden . Angebote mit
Prei - umgäbe on

> Joh . Kiefer , Gr . tzncrstc . 1 .
! Knkßsb schädigtet
sucht ein kleineres Wohnhaus
uit Garten und Stallung ia
Durl . ch oder Umgebung Äug -
bvte i nter Nr . 870 an den Ver¬
lag dieses Blat er-._

Wcr lecht einem
Krie ^ Sinvaliden

508 Mark
zum Anfängen eins »

kleinen Betri bs Rückzahlung mit
b V» Angebote unter Nr . 811 an
den Berlag d Dl ._

Weiß - » » !> R » ! >» »t.



SLcrtt besorröer - ev Anzeige .

Godes - Anzeige .
Am 16 . Dezember verschied nach längerer

schwerer Krankheit im Alter von 72 Jahren
unser lieber Vater , Schwiegervater und Onkel

Ichm Adm AiM
Gcndar» irie Oberwacht«cistrr a . D.

Durlach , den 17 . Dezember 1918
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm EPinger , WMjusMtär , und Frau .
Die Beerdigung findet in aller Stille am 18 . Dez

in Heimstadt statt .

Tvdrs - Anzeige .
Freunden und- Bekannten machen wir die

schmerzliche Mitteilung , daß unsere liebe Tochter,
Schwester , Schwägerin , Nichte und Tante

Friederike Strubel
im blühenden Alter von 17 ' /« J -Hren rach kurzem Leiden
sanft entschlafen ist.

Aue , den 17 . Dezember 1818
Im Namen der trauernden H

' ntrrbliebenen :
Familie Strubel .

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm . V,4Uhr statt .
TrauerhauS : Äaiserstraße 64 .

Statt hr ?sadLrer AAzergs .
Verwandtkn , Freunden und Bekannten teilen

- « ^ wir mit , daß nach Gott s unerforschlichem Rat -
I schloß unsere irnigftgcli - ble , unvergeßliche einzige
H - Tochter , Schwäzrrm , Tante und Nich ' e

GL -

'
gcr Jourdarr

nach schwerer Krankheit im blühend . n Alter von nahem
22 Jahren ch ' cn beiden Brüd . rn in den Tod gefolgt- ist

Palmbach , Durlach , den 17 Dezember 1ZIS .
In tiefem Leid :

Wilhelm Jourdarr . zu .n Lamm , und Frau
Karotine , geb . Vodemer .

Jakob Fsnrdan .
Otts Jourdav uud Familie .
Eugen Jourdan .
Frida Gnttzmann Wtw . und Söhne ( Zuno

und Waller ) .
Dir Beerdigung findet Don mrktrg nachm 3 Uhr statt .

ltzrung . , oaie?v Weihnachtsgeschenken in feinster B
Reparaturen f at -at . n

krleärled Itt« , Kisksr. MM . lk.

KsLLWDG - TNsßvr
LAr Wie gllAittäteu
in jsrier 8r83s vnti strsiLlsge

empfiehlt

IsiakrplsrrUiir - ter^«r
LN' jll DNVLK -Qd . LüLtz ÜLVyl - v . kk'! t^ ek8t!'L88ö.

8<.o«r<»x» »t v«»> II ivil» 6 e kl » »I»«»«!»,.
TTs -ol2 .2 :sL .

-t:« 220 .2 :12.8 -8 I20. gscLsr Q -wSsss .

Zentrumspartei Durlach.
Dauuerstag , de» IS . Dezember 1S18 , «che^Z r W.

findet in der Turnhalle - er Hin - enbnrsfchule eine

S- eitl.
statt . Herr Finanzminister I » r . Wirth und Frau Klar » Sievert
aus Karlsruhe werden sprechen .

Zu dieser Versammlung werden die wahlberechtigten Männer
und Frauen der Stadt Dvrlach und der Umgebung fteundlichst ein-
gcladen Freie Aussprache .

_ Der Wahlauss chuß._
Achtung !

Dsnrierstag IS ^ De ?. . abends ' , . 8 Uhr , im „ Lamm "

Versammlung sämtlicher arbeitsloser Kameraden.
_ _ Der Ginber ufer .

WHMM KlikzMtz « khc» KrikPkilukhmtt
Ortsgruppe Durlach.

Nächsten Samstag , de « 21 . Dez . 1818 , abends v,8 Uhr,
finde! im Nebenzimmer der Brauerei Eglau unsere diesjährige

Generalversammlung
statt . Der sehr wichtigen Tagesordnung wegen bitten wir die werte«
Mitglieder um pünktliche ? und vollzählige? Ersche nen Auch find die
noch n cht organisierten Kameraden frdl eingtladen . Etwaige Anträge
fir-.d bis Freitag abend au den 2 . Vorstand Kam . CH Theurer ,
KilliSfsidstr . 4 zu richten Der Ausschuß .

Nehme «b Montag , den §3 . d ; Mt » , mei . e TSIigkeit wieder in
vollem Umfange aus.

DLiALV »LLrL , DkLÜst ,
Hauplßrahe 34 . GayhauS zum Adler?

Sxrechsti »««d « i» : Morgens S - 12, nachm 2 - S, Sonntags 8 - 12 Uhr.

Irischgewäfierle Stockfische
empfiehlt

Gottfried Hauck, HsoBrstze IS, Tklkphat 3iiZ .

Suche einen tüchtigen M <tzger , da ich nächster Lage eine Pferde »
shlächlrni eröffn . » werde und ksnn derselbe auch womöglich als Teil¬
haber in Betracht kommen.

,F « K . ZLieLvr » Krihnerstroße 1.

Apfel - und Birnenhschstämwe , I . Qualität , sind noch abzugeben bei
I ^rZLLvrßjL LLlllKLUdli », Lammstrape 6.

WMIIMil! WMU
lins WgWUll.

E . G m . b . H.
Wir er- pi - her , mner reichhal-

tiges Lager in

ZVLSl
-MLL ' LkM

für Knamn und Mädchen
_ Der Vorstand .

Eme große 3 k Zimmerwoh -
« NNg ist auf 1 April zu verwieten

Bafcltorftratze 8 .

Eme 4 'ZLWWkrVohuRNg
mit Gas uuo allem Zubehör aus
1 . April zu vermieten Zn crfr .
_ Bäverstratze 8 . 1 St

Gcb?6Uchle SitzbMwarme
zu kaufen gesucht . Aogkbo. e unter
Nr . 863 en den Verlag d . Bl ."

MsölreUes Zimmer
von einem H : riri sofort oder später
g >sucht . stngebsie unter Nr . 81-
mr den Verlas s Bl ._

MHen ßksscht.
Eintritt 1 . Jarmar , für den Ha«S'
halt . Zu erfragen

Gpitalftr . 1«, 2 St r

Gkwerbe N . Havdwerker -
verein E . V . Turlatz.
Bon dem D - Lager in Mann¬

heim wird entbehrliches Heeres -
gerat , Altmaterial und verschied .
Werkzeug rc abgegeben

Mitglieder , welche etwas nötig
hab - n , können öüsts beim 1 . Vor¬
stand Werder -str . 12 b :L längstens
Donuerslag , den 19 . Dezember ,
abends , aumelden , wo auch die
bktr . Ligcrlists eingrseh n werden
kann Der Vorstand .

kiSömssedinsnöl
LLisr-Lrogsrie Lügnst keisr.

Ein braves , fleigiges Mädchen
findet in gutem Hau >e in Mann¬
heim Stellung per 1 . Jan oder
später . Drmsrlben ist Gelegenheit
geboten , e,nt bürgerlich kochen zu
leinen Vorzustellen in

Grätzittgeu » Bahuhvsstr . 12

Evangrlifcher Gottesdienst .
D,nn «r»t«g , de» 1d . Dezember ISIS

«bend» S Uhr : B,rtra - von Her,«
Stab»pf«« er Aolfh « rd über :
„» <« k»nn unsere c, Kirche in
schw »« r A«t ««halte» werden ?"



Durlacher Wochenblatt .
Beilage za Rr . 288 . Mittwoch, de« 18 . Dezember > 918.

Iwcher
als BeihMISMenke I

Ktersfiker -

Worncrne
Jugenöschriften

und andere Gcschcnkwerk « in
schöner Auswahl empfiehlt

Ferd . Metzler,
Buchhandlung . Hauplstratze 4.

Ein neuer Usenes r

„Leuchtkug 1' e "
ist soeben erschienen !

nach jeder Photographie in sauberer
Ausführung werden angefertigt

Schloßstratze 7 HI links
Ul ». 8u4 I « k ' s

vpsi V « v
— ausgezeichnet bewährt bei In¬
fluenza . Bronchialkatarrh . Heiser
keit , Husten — . Paket 90 Pfg .

Nur in der
Adler -Drogerie Aug Peter .

MS S880 « M .
auf 1 oder 2 . Hyp . zu
verleihen . Anfragen unt .

_ Nr . 856 an den Verlag .
Herr mietet sofort 1 bis 3

elegant möblierte Zimmer in
gutem Hause , möglichst ruhig ,
Nähe Kaserne oder Gymnasium .
Angebote unter Nc . 849 an den
Verlag dieses Blattes . _

2 «nmMeit « Ummer
(auch schöne Mansarden ) mit oder
ohne Küche im Turmberggebiet
von junger Lehrerin gesucht . An¬
gebote unter Nr . 857 an den Ver°
lag dieses Blattes ._
Vom Felde zurück , empfehle mich im

Ausschtachlen .
Arievr . Zaiß , Metzger,

Herrenstraßs 4 , 2 . Stock .

Hänselevern
werden fortwährend angekauft
_ Herreustr . IS , 2 St

Kirsch- , Birn - und
Nußbäume

« erden angekaust von
Wilh Koch . Durlach ,

_ Hauptstraße 46 _

Nähmaschinen,
auchversenkbare, sowikRähmaschitttU -
«adeln sind zu verkaufen. Repara¬
turen werden angenommen
_ Bäverstraße 3 .

Haarweller
zur Erzielung schönster , natürlicher
Haarwellen , kein Verbrennen der
Haare , Stück 30 -H
« Vler-Drogerie Aug . Beter

Kleines Cello
zu verkaufen . Näheres im

Mustkinflitnt Dnrlach .

Danksagung .
Weihnacht » , Li «b «»gabcn für die Durlacher r

Pro Patria 200, —, Ungenannt 10,— , Ungenannt 10, — , Prosessor Richter
20,— , Friedr Wilh . Luger 18,— , Frau Gemeinderat Kindler Wiw . 20 .—, Horsch
Lamprechtshof 50, —, Ungenannt 10,— , Bürgermeister Dr . Zierau 30, —, Unge¬
nannt 5, — , Ungenannt 5, — .

Frau Hofer 50 Feuerzeuge . Leyscr 6 P . Wickelgamaschen .
allgemein « Gaben :

Finanzrat Hauser ( Monatsgabe ) 25,— , Ungenannt (Monatsgabe ) 1000, —.
Wir danken für diese Spenden und bitten um weitere Zuwendungen .

WW -
"

MW «
(Christliche Bolkspartei iu Baven ) .

Die Landesgeschästsstelle befindet sich in

Karlsruhe , flrvsctzmlsgr 5. 2. InM «.
Geöffnet Werktags von halb neun bis halb fünf Uhr .

Telcphonnummer 5089 . Postscheckkonto Nr . 1868 .
Beitrittserklärungen werden dort angenommen . Auskunft wird erteilt .

6s8tksu8 rum Kikmr , Hauptstr. 39
Ia >. Ikvnor ^ kLlusr

Wird auch über die Straße abgegeben .

o
o
o
o
o
o

8

Lks -bs mslus krLVIxlrsIV LukxsuounusiL .
2?L§11oll von S —12 rrnä 2 — S Ullr .

Sn-rusts -x naoLmitiillgs rmä Sonutaxs » tollt :.

Islinsi-rt ALs,I»H»a .vl »vr
Lsrlsrndk , SedütLsuglrLsss 7 .

Siisgllsgsfiksslgk .
Unentgeltliche ärztliche Beratungs¬
stunde für Säuglinge und Kinder
bis zum vollendeten 6 . Lebensjahr .
Durlach. Ettlingerstr . 4 , Don¬
nerstag , 10 . Dez . , V-4Uhr nchm.

Freunde und Gönner unserer
Kinder schule bitten wir , auch dieses
Jahr uns zur Christbescherung der
Kleinen ihre milde Unterstützung
zukommen zu lassen. Gaben wollen
gefälligst in der Schule selbst
oder bei den Unterzeichneten Vor¬
standsmitgliedern abgegeben werden

Herr Stadtpfarrer Wolfhard ,
Frau Rommel auf dem Schlößle,
Frau Heuß Weincarterstraße .

M WWllMWlMl !
dkibs naclr sini§« kastbastLnäs

8l « rrv » 8t « 11«
ILa8tüi » 8l » ir «

8amt , sebnarr
Ll « » IÄV« 8t » Ufo

8 « llürm « nlei » v .

L . DütrtrLiLxvr
Usingskterrtr . S II .

ooo <>oo <><><>oc >oo <><><>oQ <>oooc »

Wll - MMM
MM

in größter Auswabk
zu biUigllen Preisen

un

UM -WWllS
Karlsruhe

Kaiserstraße 17S , Telepho « 3S9.

s
s
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Süddeutsche
Diseonto Gesellschaft A . G

Eigellkapital mit Reserven Mark 57 Mim ».
Hanptsitz in Mannheim .

Zweigniederlassungen in Baden -Baden , Bruchsal,

Durlach, Hauptstraße 32 ,
Freiburg r. B . , Heidelberg , Karlsruhe , Lahr i . B . , Landau
(Pfalz) , Lörrach , Offcnburg , Pirmasens , Pforzheim , Rastatt ,

Dingen a . H . , Worm- .
Frankfurt a . M . : E . Ladenburg. Konstanz r Maraire L Co.
Zahlstellen : Annweiler , Bergzabern , Eberbach, Edenkoben,

Germersheim , Haslach i . K. , MoSbach, Müllheim i. B . ,
Reustadt i . Dchw . , Schwetzingen , DinShei « a. b . E .

Besorgung aller Geldgeschäfte .

s
s
»
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s
s

Mr Ist .
- " — Mur moclscnv Sscksn .

vLllptMiIe : LLu
Aiil - l ^ucnsbl,.
I « II alllll » mscrlgs pcvi»«.

" n " Keine teure t-söenmletv . "
kiur

L. Lvdorpp . hieben 5». Spiegel I>Aelc ,
8Lbs Soklorrplstr. 1

Lremv - Uvlinv Zsssen 8cdlluxksn
lulius 8elm vkvi', Llumsn - vroZeris .

ösiiiüls iWMmws
WUUsIen » * »' . S4,1

Plüsch - n . Tuchmäntel
Paletots , Röcke

Jackenkleider , Blusen
or » Li - 2L : o
Plüsch - Garnituren

Keine Ladenspesen. Dl . 1846 .
Sonntags von 11— 6 Uhr offen.

Zwei neuerbaute
WohuhSuser
in der Seboldstraße zu
verkaufen . Näheres

_ Lammstraße 43
k'ür äis klsisoklossn ^Vocllon swp -
kek1s„ 0eIi8v » L" - k'1ei8eL - Extrakt
^ rtl . Sollll -sks r , Hlumen- Vrosssrie.

Ganse ! cbcrn
werden fortwährend angekauft bei

Frau Schaber , Keiterstr . 85.



Ausgave der Scheine für de«
Ärot - und WeHfvezng,

stme der zieischdnrteii.
Die Ausgabe der Scheine zum Brot - und Mehlbezug für die

Leit vom 26 . Dezember 1918 bis 25 . Januar 1919 und der Fleisch -
ksrten vom 16 . Dezember 1918 bis 12 . Januar 1919 erfolgt am
19 . und 20 . ds . Mts . im Rathaussaal in folgender Weise :

Am Donnerstag , den IS . Dezember ds. Js .
vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit,den Anfangs¬

buchstaben k bis mit k,
nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben 8 , k und lt .
Am Freitag , den 20. Dezember ds. Js .

vormittags von 9 bis 1 Uhr an die. Familien mit den Anfangs¬
buchstaben >1 , i . bis mit k und 2 ,

nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬
buchstaben § , bis mit V .

Jede Familie hat zwecks Empfangnahme neuer
Scheine den Lebensmittelausweis mitzubringen .

Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäfte
ist unbedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffender
Buchstaben bestimmten Zeit erscheinen .

Aus dienstlichen Gründen können bei den Ausgabe -
terminen etwa nicht abgeholte Brotscheine in den ersten
drei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werden ,
worauf wir besonders aufmerksam machen .

Wer die ihm zusteyenden Scheine am Ausgabetag nicht abhoft ,
bekommt bei späterer Abgabe eine entsprechende Anzahl Brotmarke ^
abgezogen .

Für verloren gegangene oder zu früh verbrauchte Scheine wird
ikein Ersatz oder Zusatz gewährt .

Durlach , den 17 . Dezember 1918 .
Äommnnalverbaud Durlach - Stadt .

Großer Posten UiivkVnks « !«
(neue Holzsohlen) , ebenfalls

großer Posten
billig abzugeben bei

8 - XsEZrrnLLrM« Hfinzkraße 28

Spezial - Kurs für Schüler und Schüle¬
rinnen der Volks - und Mittelschulen .

Uebungsstunden während der Schulschließung u . Nachhilfe in
Schönschreiben Rechtschreibsn
französisch Latein

Rechnen , Lesen Snffatz , Geschichte
Gebächtnislehre .

Anmeldungen jederzeit .
HvkrtiLev

Grötzingerstraße 21. III ( Eingang Werderstraße ).

ch ^
bedürfen kein sie schmerzendes Bruchband mehr , wenn sie mein in Grüße ver¬
schwindend kleine » , nach Maß und ohne Feder , Tag und Nacht tragbares , auf
seinen Druck , wie auch jeder Lage und Größe des Bruchleidens selbst verstellbarer

Universal' -Wruchbanb
tragen , das für Erwachsene und Kinder, wie auch jeden » Leiden entsprechend
herstellbar ist . Mein Spezial - Vertreter ist am Donnerstag , den jy . De¬
zember , vormittags von 10 bis bV» Uhr nachmittags , in Rarlsruh « , Gast¬
haus zum Albtal , am Bahnhof , und Freitag , den 20 . Dezember , morgend
von 8— 11 Uhr, in Rastatt , Ga st Hof zum Schiss mit Mustern vorerwähnter
Bänder , sowie mit ff Gummi - u. Federbändern neuesten Systems in allen Preis¬
lagen anwesend . Muster in Gummi - , Hängeleib - , Leib - und Muttervorfall -
Binden , wie auch Geradehalter und Krampfaderstrümpfe stehen zur Verfügung .
Neben fachgemäßer versichere auch gleichzeitig streng diskrete Bedienung

Hh . Steaer Sah »», Bandagist und Orthopädist , Ronstanz in Baden
_ _ Weffenbergstraße 1b . — Telephon 515 ._

Kraftanlagen jeder Art «nd
Waschinenanlagen für jed . Zweck

Abänderungen , Verbesserungen, Reparaturen
sämtlicher «lektrischcr Maschinen , Turbinen ,

Gas - «nd Dampfkraftmaschinen etc .
führt unter Garantie aus

H .LLo » s NLA .LL,Maschittensabnk,VechhausenDurmch .

Hemeindesparkaffe SlupferiH
Rechnttngsergebrnffe für das Jahr 1917.

Einnahmen .
1 . Kassenvorrat am 1 Januar 1917
2. Rückstände
3 . Zinsen von Aktivkapitalien
4. Gebühren
b. Spareinlagen einschl , gutgeschrieb

Zinsen .
5 . Heimbezahlte Kapitalien

- Ansgaben .
6 638 22 1 . Zinsen für Spareinlagen . . . 19 270 33
7 306 35 2 . Auf die Verwaltung . 896 70

19030 33 ! 3 . Rückbezahlte Spareinlagen . . . 116060 72
426 60 4 . Angelegte Kapitalien . 249 736 70

s 5 . Kassenvorrat auf 31 . Dezember 1917 41190 67
179 891 89
2I686I 73
430 155 12 430155 12

Bermögensberechnung auf 3t . Dezember 1917.
Vermögen .

1 . Darlehen auf 1 . Pfandrecht
8 . Staatspapiere .
3 . Darlehen an inländ . Kreise , Ge¬

meinden etc .
4 . Kaufschillinge .
i . Darlehen an Private auf Schuld¬

schein .
4 . Einnahme - Rückstände . . . .
7 . Inventar .
< . Kassenvorrat .

Bitte . Die Rettunffßanftalt
Weingarten möchte

auch in diesem Jahr ihren Zög¬
lingen eine bescheidene Weihnachts -
bescheruag bereiten .

Wir richten kahsranalle Fccuads
der Anstalt die Bille , uns durch
Zuwendung von Gaben die Ver¬
anstaltung einer Bescherung ermög¬
lichen zu helfen.

Gab n nimmt die Ansta t mit
herzlichem Dank entgegen .

^_ L - « orell.
Vas beste krükstüoles- nnä ^ .benst-

AetrLub ist Otgs - I '« «- ,
F«1. Sclanstsn . llbunen -VrvL-e !̂ .

Schulden . .6 §
261 270
94 060

15 Guthaben der Spareinleger . . . . 559 236 55
—

89141
30 078

24

64 331
8 162

32
19

Das Vermögen betrögt .
Davon ab die Schulden mit .

591368
559 236

57
55

135
41190 67 Reinvermögen auf 31 . Dezember 1917

Dasselbe betrug auf 31 . Dezember 1916
32 132
26 902

02
64

591 368 ^ 7 Somit Vermehrung 5 229 38

be-
Berechnung des Reservefonds .

Nach 8 18 der Satzunsien soll dieser 5 «/« des Guthabens der Einleger
tragen , somit 5 ' /» aus -L 559 236 55 — .Bas Reinvermögen betrug nach oben .

Somit Ueberschnß
Stand der Einleger .

Am 1 . Januar 1 * 17 . 480
Zugang . . 44

544
Abgang . 8

Stand nm 1 . Januar 191 » .
Gtupferich , den 15 . Oktober 1918 .

Bar » »»ft««* :
Keil , Bürgermeistn .

^ 4 27 961 83
.. 32 132 02

4 170 . 19

. . 536

Josef ^ ftster er .

"
! » ! MW!

Ich kauft jede Art Häute und
Felle von Groß - und Klenkonh ,
sowie Hasen - und Aaninselle
(soweit nicht B .schlagnahmeversüz-
imgen enlgegenstehen) zu höchsten
Preisen . Gleichz - ilig empfehle ich
alle Sorli -r. Därme .

G . Hermann Hecht,
Häute - Felle- und TaruchaMunz ,

_ Fricdrichstraße 4.
kussboüelikviriv Luicet 30 VtemuAl
Aut Linmev-Vroßwn«»

Haarnetze
aus echten Haaren in allen Farbe ».

Wer-Drsirem Lagusr
Seltene Gelegenheit!

bestes Fabrikat ( Junker L Nuh >,mit Bsck und Bratofen und Grill -
rost , neu , zum Fabrikpreis abzu¬
geben bei Albert Äasbodm

_ Hauptstraße 29 11.
6I0S « ti1pS »p » «SI» «wpüöklt,

7nLn « Lobssksr , Muwan- vrosssri«.

i j
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